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Siegel ist verschollen: Das Siegel ist im Diözesanarchiv Graz-Seckau
auf einem Verzeichnis aus dem Jahre 1464 erwähnt (Schuber I/1-
A-2) und derzeit nicht auffindbar. Die unvollständige Beschreibung des
Siegels beruht auf der Literaturangabe: Norbert Hofer, Die Wappen der






Im Rundsiegel der Schild des Bischofs.
Materialität
Form: rund




Georg II. Überacker (Vberäcker, Ubbiracker,
Überekker) der Diözese Seckau
1452-04-01 bis 1477-01-31
Georg Überacker wurde am 1.4.1452 vom Salzburger
Erzbischof Friedrich IV. von Emmerberg zum
Bischof von Seckau ernannt.
Aufbewahrungsort: Graz, Diözesanarchiv Graz-Seckau
Schuber I/1-A-2
Weitere Siegel: se-36 se-37 se-38
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